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In Indien leben 17% 
der Weltbevölkerung.

In den einzelnen Staaten
werden 18 unterschiedliche
Sprachen gesprochen.

Um sich untereinander zu
verständigen dient
-Hindi
-Englisch
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Indien das Land der Gegensätze:

Analphabetismusrate
liegt zwischen 10 und 61%



INDIEN ALS NR. 1 
UNTER DEN GLOBALEN WACHSTUMSREGIONEN IDENTIFIZIERT:

Deutsche Bank Research  2005 / 2006:
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Es wurden in einem wissenschaftlichen Verfahren 21 wachstumsrelevante
Einzeltrends geclustert und zu Obergruppen gebündelt:

•Bevölkerungswachstum und Konsum
•Humankapital, Grad der globalen Vernetzung
•Politische, rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen
•Investitionen
•Wirtschaftssektoren mit Technologieführerschaft



BEVÖLKERUNGSWACHSTUM  UND  KONSUM

Die Landfläche Indiens beträgt 82% der EU, die Bevölkerung mißt mit 1,1 Mrd
Menschen das 2,4-fache.Die Anzahl der Haushalte stieg von 158 Mio in 1995
auf 209 Mio in 2006, mit deutlicher Zunahme der Kaufkraft. Im Land der
Gegensätze zählen zur neuen Mittelschicht inzwischen 250 Mio Menschen. 
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Reich
(über USD 4.600)

Consumer
(USD 970 – 4700)

Aufsteiger
(USD 470 -970)

Aspiranten
(USD 470 -340)

Arme
(weniger als USD 340)

1994 / 1995             1999 / 2000                 2005 / 2006
.

1 Mio 
Haushalte

3 Mio 
Haushalte

6 Mio 
Haushalte

29 Mio 
Haushalte

66 Mio 
Haushalte

75 Mio 
Haushalte

29 Mio 
Haushalte

66 Mio 
Haushalte

75 Mio 
Haushalte

48 Mio 
Haushalte

32 Mio 
Haushalte

33 Mio 
Haushalte

32 Mio 
Haushalte

24 Mio 
Haushalte

17 Mio 
Haushalte



HUMANKAPITAL und GRAD DER GLOBALEN VERNETZUNG (1)

- Bei einem Durchschnittsalter von 24 ist Neugierde, 
Innovationsbereitschaft und Aufbruchsstimmung, 
das Mittragen bahnbrechender Reformen ausgeprägt.

- Junge Eliten studieren an amerikanischen Universitäten
oder Londoner Business-Schools. Diese Einrichtungen wirken bereits
seit 1973 entscheidend am Aufbau indischer Eliteuniversitäten
und Forschungslaboratorien mit.
(z.B. das IIMB in Bangalore ist Asiens Nr.1 unter den Business schools
und hat über Partnerschaften mit Harvard und INSEAD ständig
westliche Gastprofessoren)

- Zur Zeit sind 9 Millionen Studenten an den 250 Universitäten
und technischen Hochschulen eingeschrieben. 
Dies entspricht der derzeitgen Gesamtbevölkerung Schwedens.
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HUMANKAPITAL und GRAD DER GLOBALEN VERNETZUNG (2)

- Die weltweit ausgewanderte Community fühlt sich weiterhin den 
eigenen Wurzeln und der indischen Kultur verpflichtet. 
Inder bilden inzwischen in USA die größte Bevölkerungsgruppe. 
Viele haben die amerikanische Staatsbürgerschaft und sind
dort in politische, wirtschaftliche und politische Spitzenpositionen

aufgestiegen.
Know how, Investitionmittel fließen nach Indien, die Handelspolitik
beider Länder wird geöffnet. (s. neue Abkommen in 03/06)

- Indische Oberschicht und aufgestiegene Mittelschicht baut
in Eigenleistung / in der Freizeit Sozialeinrichtungen
und Ausbildungseinrichtungen auf 
um das starke Sozialgefälle zu mildern.
Dies hilft, den sozialen Frieden zu sichern und 
als Gesamtnation voranzukommen.
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POLITISCHE, RECHTLICHE UND WIRTSCHAFTLICHE 
RAHMENBEDINGUNGEN
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- größte englisch-sprachige Nation der Welt
- fortschrittliches Rechts- und Steuersystem: Rechtssprechung der obersten

Gerichte in englisch, angelsächsisches “case law”
- stabiles demokratisches System und lange Tradition als Händler

und Unternehmer
- Seit 1991 Öffnung und deutlicher Bürokratieabbau eingeleitet
- funktionierender Bankensektor und moderner Aktienmarkt,

(JP Morgan Chase unterstützt derzeit den Weg zur erhöhten Börsenkapitalisierung)
hohe Devisenreserven

- Rupie entwickelt sich mit dem USD auch ohne feste Wechelkursbindung
- Inflationsrate durchbricht die 4%-Marke, entsprechend fallen die Fremdkapitalzinsen

DEFIZITE
- Vollkommen unzureichende Infrastruktur (Energieversorgung, Internetbandbreiten,

Strassen, Bahn, Flughäfen)
- Umweltschutz (Müllberge, Abwässer, Abgase: 

allein in Bangalore werden täglich 600 neue Autos angemeldet)
- restriktives Arbeitsrecht
- Intellectual property rights
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Chandigarh

/Pune

Goa

Tendenziell ist der Süden
bis zu einer Höhe Mumbai
wirtschaftlich stärker entwickelt.

Pune (100km sw von Mumbai)
hat die höchste Akademikerdichte.

Indien ist der Welt
- größter Film-,Traktoren-, Nahrungs-
mittelproduzent:Zucker, Milch/Butter,Tee, Reis,
Getreide, Erdnüsse, Bananen, Mango, Tomaten

-2.größter 2-Radproduzent
-3.größter Sateliten Produzent, 

Science & Technologie

IT-Zentrum
R&D:Biotechnologie, 

Molekularbiologie,
Medizin, Pharma

WACHSTUMSZENTREN  



INVESTITIONEN

2005 flossen von USA 1,4 Mrd.$ nach Indien. 
Das sind 13,4% aller Auslandinvestitionen von 10,45 Mrd $.

Die größten Investoren in Indien sind:
Mauritius, US, Japan, Niederlande und UK.
Z.B. über den “Indo-German Business Summit” auf der letzten Hannovermesse
versucht Deutschland Terrain gut zu machen.

Soweit sich indische Unternehmen international etabliert haben, gehen
diese auf Shopping-Tour. 
Gekauft wurden bereits deutsche Unternehmen
aus den Industriesektoren Pharma, Autozulieferer, Elektrogeräte, 
Kunstofftechnik und –herstellung.
Im Licht der Öffentlichkeit stand zuletzt die Übernahme des europäischen
Stahlriesen durch Mittal.
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India's strength comes from its 
composite culture that has made 
India a truly vibrant democracy,
a country where unity thrives on
diversity.Deepak Chopra: Arzt, Philosoph, Spiritueller Lehrer



DER PROPHET GILT IM EIGENEN LANDE NICHTS !

Der Westen hat die Aufgabe mittels alter östlicher Techniken
die Zeit zu entschleunigen und gesünder zu leben, damit
Der Osten, der sich geistig gen Westen wendet, dort seine eigenen
alten Werte wiederentdeckt –

für eine gemeinsame bessere Zukunft.

Wir müssen die Veränderung sein, 
die wir in der Welt sehen wollen.

Mahatma Gandhi
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